
 

 

LM Backhaus eröffnet Hansa-Wald: „Sport, 
Gesundheit und Natur verbinden“ 
Der FC Hansa Rostock eröffnet heute um 14 Uhr gemeinsam mit der 
Waldstiftung Mecklenburg-Vorpommern, der Landesforstanstalt 
Mecklenburg-Vorpommern sowie in Anwesenheit von Umweltminister 
Dr. Till Backhaus den neuen Hansa-Wald im Fahrenholzer Holz (ca. 325 
ha) bei Kritzmow. Mit dem Projekt entsteht weit mehr als ein neues 
Freizeitangebot: Der Hansa-Wald ist rund 124 ha groß und soll sich zu 
einem Ort entwickeln, an dem Bewegung, Gesundheitsförderung, 
Umweltbildung und Naturerleben miteinander verbunden werden. 

Zum Start stehen Besucherinnen und Besuchern drei ausgeschilderte 
Rundwege mit Längen von rund einem, 2,5 und drei Kilometern zur 
Verfügung. Sie richten sich an Familien, Spaziergängerinnen und 
Spaziergänger, Läuferinnen und Läufer sowie alle Menschen, die den 
Wald aktiv erleben möchten. 

Doch die Laufstrecken sind bewusst erst der Anfang. Gemeinsam 
wollen die Projektpartner den Hansa-Wald Schritt für Schritt 
weiterentwickeln – mit Umweltbildungsangeboten, Familienaktionen, 
Präventions- und Gesundheitsprojekten sowie einem geplanten 
„Hansa Recovery Trail“, der Bewegung, Regeneration und 
Wohlbefinden in den Mittelpunkt stellt. 

„Unsere Wälder sind heute weit mehr als Holzlieferanten. Sie schützen 
Klima und Artenvielfalt, speichern Wasser und CO₂, sind Lebensraum 
für unzählige Tier- und Pflanzenarten und zugleich wichtige Orte der 
Erholung. Der Hansa-Wald macht all diese Funktionen auf besondere 
Weise erlebbar und bringt Menschen dorthin, wo Natur beginnt“, sagt 
Forstminister Dr. Till Backhaus. 

Der Hansa-Wald steht beispielhaft für eine moderne Waldpolitik, die 
den Menschen stärker in den Mittelpunkt rückt. Wissenschaftliche 
Studien zeigen, dass regelmäßige Aufenthalte im Wald Stress 
reduzieren, das Wohlbefinden steigern und die körperliche 
Gesundheit fördern können. Dieses Potenzial möchte das Projekt 
künftig noch stärker für unterschiedliche Zielgruppen nutzbar machen. 

„Wir wollen unsere Reichweite nutzen, um Menschen für Natur, 
Bewegung und gesellschaftliche Verantwortung zu begeistern. Der 
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Hansa-Wald passt zu unserem Verein, weil er Gemeinschaft stiftet und 
nachhaltig wirkt“, sagt Michael Meier, Vorstand für Nachwuchs und 
Vereinswesen beim FC Hansa Rostock. 

Auch die Waldstiftung Mecklenburg-Vorpommern versteht den Hansa-
Wald als langfristige Plattform. 

„Die Laufstrecken sind nur der Auftakt. In den kommenden Jahren 
sollen hier weitere Angebote entstehen, die Umweltbildung, 
Gesundheit und Naturerleben sinnvoll miteinander verbinden“, erklärt 
Stiftungsmanagerin Syntje Krause. 

Für die Landesforstanstalt Mecklenburg-Vorpommern zeigt der Hansa-
Wald beispielhaft, wie sich Wald heute vermitteln lässt. 

„Unsere Wälder erfüllen viele Aufgaben gleichzeitig. Sie sind 
Klimaschützer, Lebensraum, Wirtschaftsfaktor und Erholungsort. Mit 
dem Hansa-Wald schaffen wir einen neuen Zugang, um diese 
Leistungen für die Menschen sichtbar und erlebbar zu machen“, sagt 
Manfred Baum, Vorstand der Landesforstanstalt Mecklenburg-
Vorpommern. 

Mit dem Hansa-Wald entsteht damit nicht nur ein neues 
Bewegungsangebot, sondern der Auftakt einer langfristigen 
Kooperation zwischen Sport, Forstwirtschaft und Naturschutz. 

 


